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Management Summary 

85 Prozent der Unternehmen erhöhen ihre KI-Investitionen, doch nur 6 Prozent erzielen 
innerhalb eines Jahres messbaren ROI. Diese Diskrepanz ist kein Zeichen des Scheiterns. Sie 
ist das Symptom eines Bewertungssystems, das strukturell nicht zum Bewertungsgegenstand 
passt. Doch das Problem reicht tiefer: Selbst dort, wo KI messbare Effizienzgewinne erzeugt, 
landen diese häufig nicht beim Unternehmen. Fehlende Akzeptanz, Ressourcenfehlallokation 
und Wettbewerbsdruck zehren sie entlang der Wertschöpfungskette auf. 

Dieses White Paper argumentiert, dass nachhaltiger KI-Wert zwei komplementäre 
Voraussetzungen erfordert. Erstens eine strategisch fundierte Case-Selektion: Die richtige 
Entscheidung hängt von den Fehlerkosten und der Art des benötigten Wissens ab. Zweitens 
ein erweitertes Bewertungsframework mit drei Dimensionen jenseits des klassischen ROI: 
Strategic Velocity, Organizational Resilience und Employee Flourishing. 

Führungskräfte, die dieses Framework konsequent anwenden, treffen zwei Arten von 
Entscheidungen besser: Sie wählen die richtigen KI-Cases aus und messen deren tatsächliche 
Wirkung. Das Ergebnis ist kein höheres KI-Budget, sondern ein intelligenterer Einsatz des 
vorhandenen. 
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Sie benötigen Unterstützung bei der Etablierung einer nachhaltigen Data & AI Strategy, Data 
Governance und Data Quality Management? 

Ich freue mich auf Ihre Kontaktaufnahme. 
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www.linkedin.com/in/marco-geuer-the-data-economist 
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